
 
 

 

 

PFLEGETIPPS FÜR BLECHBLASINSTRUMENTE  

MIT PISTONVENTILEN 
 

Allgemeine Pflege 
 

- Ventile nach jedem Spielen ölen. Dadurch liegen die Ventile während der Zeit, in der man nicht 
spielt, im Öl und nicht im Speichel. Der Speichel lässt die Ventile einhocken, nicht das Öl! 

- Alle Züge regelmässig mit speziellem Zugfett einfetten. Altes Fett zuerst sorgfältig entfernen und 
erst dann neu einfetten. 

- Instrument nach jedem Spielen mit einem weichen Lappen/Mikrofasertuch abwischen. 
- Mundstück nach dem Spielen entfernen und regelmässig mit Seifenwasser auswaschen (spezielle 

Mundstückbürstchen). 

Achtung: Verklemmte Mundstücke nie mit Gewalt lösen. Kommen Sie vorbei, wir können Ihnen das 
Mundstück mit einem Spezialwerkzeug sofort und ohne Schaden lösen. 

 
- Polieren 

Versilberte Instrumente: Spezielles Silberputzmittel auf weichen Lappen geben und Instrument 
aufpolieren. Für nur leicht oxidierte Instrumente speziellen Silberputzlappen verwenden. 

Lackierte Instrumente: Nur mit weichem Lappen/Mikrofasertuch abwischen. Bei Wasserflecken 
kann ein spezielles Lackmittel verwendet werden.  

 

Regelmässiges Auswaschen 
 

- Instrument zerlegen, d.h. Ventile und Züge entfernen. 
- Ventile nur abspülen. Restliche Teile mit flexiblem Spiralreiniger und mildem Seifenwasser innen 

reinigen. 
- Instrument abspülen und mit weichem Frottiertuch trocknen. 

Wichtig! 

für lackierte Instrumente nur kaltes Wasser verwenden. 

für versilberte Instrumente kann handwarmes Wasser verwendet werden. 
- Instrument beim Zusammenstellen gut fetten und ölen. 
 
Blechblasinstrumente sollten regelmässig ausgewaschen werden! 
 
 

MIT DREHVENTILEN (WALDHORN, ETC.) 
 
- Nach jedem Spielen, Züge rausnehmen und Wasser gut entleeren. 
- Instrument nach jedem Spielen mit einem weichen Lappen/Mikrofasertuch abwischen. 

- Von Zeit zu Zeit Züge rausnehmen und durch die Rohre spezielles Rotoren-Öl einlassen, damit die 
Ventile im Öl liegen. Dadurch kann sich weniger schnell Kalk bilden und die Ventile laufen für lange 
Zeit gut. 

- Drehventile sind sehr genau eingepasst, weshalb es für einen Laien nicht empfehlenswert ist, diese 
selber rauszunehmen, um dann eine Reinigung selber machen zu können. 

- Drehventil-Instrumente gehören regelmässig in einen Service, damit die Ventile und Ventilbüchsen  
komplett gereinigt werden. Dabei werden die Ventile auch neu eingepasst. 

- Alle Züge regelmässig mit speziellem Zugfett einfetten. Altes Fett zuerst sorgfältig entfernen und 
erst dann neu einfetten. 

 
Für alle, die ihr Instrument nicht selber auswaschen möchten, empfehlen wir, öfters eine chemische 

Reinigung machen zu lassen. Von Zeit zu Zeit sollte jedes Instrument für eine chemische 

Reinigung wieder zum Fachmann gebracht werden. 
 
 

Bei Fragen oder Unsicherheiten geben wir Ihnen gerne Auskunft! 
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